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Liebe Pfarrangehörige! 

Eine Besonderheit im kirchlichen Leben unserer Pfarrei ist die Marienoktav 
in der Klosterkirche. Alljährlich Anfang Dezember besuchen viele Gläubige 
die täglichen Abendmessen, zu denen auswärtige Priester als Zelebranten, 
Beichtväter und Prediger eingeladen sind und die von der Stadtkapelle, vom 
Kirchenchor und anderen Musikern besonders feierlich gestaltet werden. Der 
liturgische Anlass für die Marienoktav ist das „Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria“ am 8. Dezember, das ur-
sprünglich nur der Empfängnis der Gottesmutter Maria durch ihre Eltern 
Anna und Joachim geweiht war. 

Schon bald nach seiner Gründung hatte der Franziskanerorden 1263 das 
Fest der unbefleckten Empfängnis Mariens unter die Eigenfeste des Ordens 
aufgenommen; erst 1708 wurde es unter dem Namen „Mariä Empfängnis“ 
durch Papst Clemens XI. für die ganze katholische Kirche vorgeschrieben. 
So ist die Pfreimder Marienoktav vor allem ein lebendiges Andenken an das 
jahrhundertelange Wirken der Franziskanermönche in unserer Stadt, und 
deshalb wird die Oktav auch seit jeher in der Klosterkirche gefeiert. Dass sich 
die Marienoktav in Pfreimd bis heute erhalten hat, ist eigentlich eine liturgi-
sche Kuriosität, denn nach dem II. Vatikanischen Konzil wurden 1970 alle 
Oktavfeiern abgeschafft mit Ausnahme derer von Ostern und Weihnachten. 

Papst Pius IX. entschied den jahrhundertelangen Streit über die Frage, wie 
Maria als Mensch überhaupt am Erlösungswerk teilnehmen konnte, mit dem 
am 8. Dezember 1854 verkündeten Dogma, „dass die seligste Jungfrau Ma-
ria im ersten Augenblick ihrer Empfängnis durch ein einzigartiges Gnaden-
privileg des allmächtigen Gottes, im Hinblick auf die Verdienste Jesu Christi, 
des Erretters des Menschengeschlechtes, von jedem Schaden der Erbsünde 
unversehrt bewahrt wurde“. 

Zusätzliche Bedeutung gewann das Dogma der unbefleckten Empfängnis 
durch die Marienerscheinungen von der Rue du Bac (1830, vor der Definition 
des Dogmas) und in Lourdes (1858, vier Jahre danach). 1830 zeigte Maria 
der Ordensfrau Katharina Labouré eine Medaille, auf der stand: „O Maria, 
ohne Sünde empfangen, bitte für uns, die wir unsere Zuflucht zu dir nehmen.“ 
In Lourdes hatte im Jahr 1858 Bernadette Soubirous mehrfach Erscheinun-
gen der Mutter Gottes. Die von Bernadette beschriebene „schöne weiße 
Dame“ offenbarte sich ihr als „die unbefleckte Empfängnis“. 

Als im Jahr 1856 das heutige Pfreimder Rathaus am Marktplatz zum Mäd-
chenschulhaus und Kloster der Armen Schulschwestern ausgebaut wurde, 
war diese Dogmatisierung noch ganz „frisch“. So wurde das Gebäude der 
unbefleckt empfangenen Jungfrau Maria geweiht, wie noch heute die Tafel 
über dem Eingang verkündet: „sine labe conceptae sacra domus“ - „Der ohne 
Makel Empfangenen ist dieses Haus geweiht“.  

        Ihre Pfarrseelsorger  
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Gottesdienstordnung 

30.11. – 21.12.2025 
 

Sonntag, 30.11.2025 1. Adventsonntag 

Samstag, 29.11.2025 Sel. Friedrich von Regensburg 
16:00 Altenheim  Hl. Messe 
18:30 Saltendorf  Vorabendmesse  

Sonntag, 30.11.2025 1. Advent 
07:30 Klosterkirche Beichtgelegenheit   
08:00 Klosterkirche Hl. Messe  
10:30 Pfarrkirche  Pfarrgottesdienst   
14:30 Pfarrkirche  Taufe: Auer Eva 

Dienstag, 02.12.2025  
Pfarrkirche 19:00  Hl. Messe  

Mittwoch, 03.12.2025 Hl. Franz Xaver 
Pfarrkirche 17:00 Schülermesse  

Freitag, 05.12.2025 Hl. Anno 
08:00 Pfarrkirche  Hl. Messe  
 

Sonntag, 07.12.2025 2. Adventsonntag 

Samstag, 06.12.2025 Hl. Nikolaus 
16:00 Altenheim  Hl. Messe 
18:00 Pfarrkirche  Rosenkranz   
18:30 Pfarrkirche  Kolping Gedenkgottesdienst 

Sonntag, 07.12.20 25 2. Advent 
09:30 Eixlberg  Patroziniumsgottesdienst auf dem Eixlberg   
Feierliche Eröffnung der Oktav 
18:00 Klosterkirche Beichtgelegenheit   
18:30 Klosterkirche Rosenkranz   
19:00 Klosterkirche Hl. Messe mit Predigt, 
   Prediger: Pater Alban, Kloster Miesberg 
   Musik: Stadtkapelle Pfreimd 

Montag, 08.12.2025 Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen  
 Jungfrau und Gottesmutter Maria 

18:00 Klosterkirche Beichtgelegenheit   
18:30 Klosterkirche Rosenkranz (MMC) 
19:00 Klosterkirche Hl. Messe mit Predigt 
   Prediger: Stadtpfarrer Marek Baron, 
   St. Cäcilia und Mater Dolorosa, Regensburg 
   Musik: Sound of Spirit aus Rottendorf 
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Dienstag, 09.12.2025 Hl. Johannes Jakob (Juan Diego) Cuauhtlatoatzin 
18:00 Klosterkirche Beichtgelegenheit   
18:30 Klosterkirche Rosenkranz   
19:00 Klosterkirche Hl. Messe mit Predigt 
   Prediger: Pfarrer Markus Urban, Schwarzhofen 

Mittwoch, 10.12.2025  
17:00 Pfarrkirche  Schülermesse  
18:00 Klosterkirche Beichtgelegenheit   
18:30 Klosterkirche Rosenkranz   
19:00 Klosterkirche Hl. Messe mit Predigt 
   Prediger: Pfarrer Benno Läßer 
   Musik: Saitenklang aus Pfreimd 
Donnerstag, 11.12.2025 Hl. Damasus I. 
18:00 Klosterkirche Beichtgelegenheit   
18:30 Klosterkirche Rosenkranz   
19:00 Klosterkirche Hl. Messe mit Predigt 
   Prediger: Pfarrer Herbert Rösl, Teunz  
   Musik: Duo Manner aus Nabburg 

Freitag, 12.12.2025 Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe 
18:00 Klosterkirche Beichtgelegenheit   
18:30 Klosterkirche Rosenkranz   
19:00 Klosterkirche Hl. Messe mit Predigt 
   Prediger: Provinzial Pater Lukas Temme, 
   Kloster Miesberg 
 

Sonntag, 14.12.2025 3. Adventsonntag 
Samstag, 13.12.2025 Hl. Odilia und Hl. Luzia 
15:00 Klosterkirche Fatima-Rosenkranz   
16:00 Altenheim  Hl. Messe 
18:00 Klosterkirche Beichtgelegenheit   
18:30 Klosterkirche Frauenbund (Rosenkranz)   
19:00 Klosterkirche Hl. Messe mit Predigt – Rorate 

   Prediger: Monsignore BGR Pfarrer i. R. Hans 
Bauer, Altendorf 

   Musik: Anna und Verena Fischer 

Sonntag, 14.12.2025 3. Advent (Gaudete) 
10:30 Pfarrkirche  Pfarrgottesdienst,  
   gestaltet vom Franziskus-Kindergarten 
17:00 Pfarrkirche  Adventskonzert Stadtkapelle   
18:00 Klosterkirche Beichtgelegenheit   
18:30 Klosterkirche Rosenkranz   
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Feierliche Abschluss der Oktav 
19:00 Klosterkirche Hl. Messe mit Predigt mit den Ministranten und 

Lektoren aus Saltendorf 
   Prediger: H. H. Weihbischof Dr. Josef Graf,  
   Regensburg 
   Musik: Kirchenchor Pfreimd 
   anschl. Stehempfang im Pfarrsaal und 
   Begegnung mit dem Weihbischof 

Dienstag, 16.12.2025  
Pfarrkirche 19:00  Bußgottesdienst 

Mittwoch, 17.12.2025  
Pfarrkirche 17:00  Schülermesse  

Freitag, 19.12.2025  
Pfarrkirche 08:00  Hl. Messe  
 

Sonntag, 21.12.2025 4. Adventsonntag 
Samstag, 20.12.2025  
16:00 Altenheim Hl. Messe 
17:00 Saltendorf Adventsingen, anschl. Verkauf von Glühwein, Leb-

kuchen u. Bratwürsten durch die Gymnastikgruppe   
18:00 Pfarrkirche Rosenkranz   
18:30 Pfarrkirche Vorabendmesse  

Sonntag, 21.12.2025 4. Advent 
09:15 Saltendorf Hl. Messe - Messenannahme  
10:30 Pfarrkirche Pfarrgottesdienst, 
  musikalisch gestaltet von der Musikschule Pfreimd 
14:00 Pfarrkirche Taufe: Lobinger Leon   
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Jahresgedächtnis der Verstorbenen der letzten 10 Jahre 
30.11.2020 Laier Gerhard 
03.12.2020 Wölker Michael 
04.12.2018 Fröhler Oswald 
04.12.2020 Petraschka Leo 
04.12.2023 Dietz Nicole 
05.12.2017 Troidl Elfriede 
05.12.2017 Kalb Marianne 
06.12.2019 Eichinger Anna 
06.12.2023 Armer Johann 
07.12.2024 Schloßer Johann 
08.12.2017 Kraus Josef 
10.12.2015 Bauer Anna 
10.12.2019 Butzke Markus 
10.12.2024 Dürmann Georg 
11.12.2022 Seibert Maria 
12.12.2021 Pösl Magdalena 
14.12.2016 Babl Karl 

14.12.2019 Koch Karl 
14.12.2020 Strigl Franziska 
15.12.2018 Klar Armella 
15.12.2020 Meiler Karl -Heinz 
15.12.2021 Bugl Dr. Richard 
16.12.2021 Igl Horst 
17.12.2024 Kauer Anna Maria 
18.12.2018 Prill Jakob 
18.12.2020 Birner Leonhard 
18.12.2021 Weiß Christine 
18.12.2024 Schönberger Maria 
19.12.2016 Fröhler Elisabeth 
20.12.2020 Löbl Maria 
20.12.2020 Schönberger Josef 
20.12.2024 Niederkorn Jasmin 
21.12.2020 Liebl Thekla 
21.12.2022 Meiler Maria

 

 

 

Aktuelles aus der Pfarrei 
Erreichbarkeiten der Seelsorger  
Unser Seelsorger ist für Sie unter folgenden Nummern erreichbar: 
Pater Georg, Pfarrer: Telefon: 09606 12 60 oder 9 23 91 79, bzw. in 
dringenden Notfällen unter Handy Nr. 0162 7 78 52 46 

 

P. Georg in Indien 
Unser Stadtpfarrer Pater Georg, welcher heuer sein 30-jähriges 
Priesterjubiläum begeht, ist vom 31.12.2025 bis 10.01.2026 aufgrund der 
Priesterweihe seines Neffen in Indien.  

 

Besuch an Geburtstagen und Jubiläen 
Gerne besucht Sie unser Pfarrer bei runden Geburtstagen oder Ehejubiläen 
persönlich. Leider ist es uns oft nicht möglich jeden Jubilar telefonisch zu 
erreichen. Wir bitten Sie deshalb sich telefonisch im Pfarrbüro (Tel. Nr. 1260) 
zu melden, wenn Sie an Ihrem Jubeltag Besuch von P. Georg möchten.  

 

Krankenkommunion am 05.12.2025 
Am 1. Freitag des Monats besucht unser Seelsorger die Pfarrangehörigen 
zu Hause, die nicht mehr zur Kirche kommen können. Bitte nehmen Sie bei 
Interesse telefonisch Kontakt mit dem  Pfarrbüro (Tel. Nr. 1260) auf. 
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Einladung zur Gruppenstunde der Pfarrguine 
Im Pfreimder Jugendheim, von 16:30 – 18:00 Uhr. 
Jeder ab der 2.Klasse ist herzlich eingeladen! 

Termine der nächsten Gruppenstunden: 
Montag, 08.12. – Plätzchen backen 
 

Treffpunkt Stadtbücherei - Märchenstunden 
Freitag, 28.11.2025, 15.30 Uhr 
Freitag, 12.12.2025, 15.30 Uhr - mit Besuch des Hl. Nikolaus 
 

Auf euer Kommen freut sich das Team der Stadtbücherei  
Pfreimd. Eintritt ist frei! Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 

Kolping Nikolausaktion 
Am 05.12.2025 ab 16:00 Uhr veranstaltet die Kolpings-
familie Pfreimd wieder die traditionelle Nikolausaktion für 
alle Familien im Stadtgebiet. Anmeldungen für den Be-
such des Heiligen sind ab sofort möglich. Die Formulare 
können während der Geschäftszeiten bei Elektro Hägler 
(Schmelzweg 2) abgeholt oder im Internet unter 
www.kolping-pfreimd.de heruntergeladen werden. Bis 
spätestens 02.12.2025 sollen die ausgefüllten Unterla-
gen bei Elektro Hägler oder Georg Hirmer (Am Neuwei-
her 9) abgegeben oder per Mail an nikolaus@kolping-
pfreimd.de geschickt werden. Der Erlös dieser Aktion 
kommt einem sozialen Zweck zugute. 

 

Hausgottesdienst im Advent 
Diesem Pfarrbrief liegt der gedruckte Hausgottesdienst im Advent des Bis-
tums Regensburg bei. Er soll am Montag, den 01. Dezember und am Heili-
gen Abend gefeiert werden. Das Thema dieses Jahr lautet „Auf dem Weg in 
Gottes Licht“. In der Vorweihnachtszeit und an den Weihnachten soll der 
Hausgottesdienst eine besondere Hilfe sein und Familienleben und Gebet 
zusammenbringen. Bitte nehmen Sie sich die Zeit. 
                 Ihre Pfarrseelsorger 
 

Adventssingen in Saltendorf – 20.12.2025 
Die Gymnastikgruppe Saltendorf lädt recht herzlich ein zum Adventsingen 
in die Kirche St. Peter und Paul, am 20.12.2025 um 17 Uhr.  
Mit weihnachtlichen Liedern und Texten stimmen die "Schönseer Moila" die 
Zuhörer auf den Heiligen Abend ein. Der Eintritt ist frei. 
Bei der anschließenden Dorfweihnacht ab 18 Uhr am Kirchplatz ist für Speis 
und Trank bestens gesorgt. 

 

mailto:nikolaus@kolping-pfreimd.de
mailto:nikolaus@kolping-pfreimd.de
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Adventsweg – 21.12.2025 
Am Sonntag, den 21.12.25 findet erstmalig der "Adventsweg" statt. Treff-
punkt ist um 16 Uhr am Edeka-Parkplatz. Wir gehen dann im Kerzenschein 
durch die winterliche Landschaft und lassen mit kurzen geistlichen Impulsen 
die Adventszeit besinnlich ausklingen. Der Abschluss wird auf der Terrasse 
des Altenheims mit Punsch und Lebkuchen gestaltet. Alle Gläubigen, ob 
Jung oder Alt sind recht herzlich eingeladen. 

 

Friedenslicht 
In der Pfarrei Pfreimd kann das Friedenslicht aus Bethlehem, welches in der 
Geburtsgrotte entzündet wurde, ab 16.12.2025 in der Pfarrkirche  
mittels der bereitgestellten Friedenslichtkerzen (je Stück für EUR 2,50), als  
4-Tage-Brenner mit weihnachtlichem Motiv nach Hause geholt werden. 

 

Gottesdienste an Hl. Abend in Pfreimd 
15:00 Uhr  Pfarrkirche  Kinderkrippenfeier gestaltet vom Kindergarten  
   St. Martin 
15:00 Uhr Altenheim Die Christmette im Altenheim findet nur intern statt. 
16:00 Uhr  Pfarrkirche  Kinder- und Jugendchristmette, mitgestaltet von 
   den Erstkommunionkindern, musikalisch gestaltet  
   von Kreuz & quer + Friends 
17:30 Uhr Saltendorf Christmette 
19:00 Uhr Klosterkirche Christmette, musikalisch mitgestaltet vom Kirchen- 
   chor 

 

Marienoktav – Spendenaufruf 
Liebe Pfarrangehörige, auch in diesem Jahr findet in unserer Klosterkirche 
wieder die traditionelle Marienoktav statt. Die Kosten der Oktav für die musi-
kalische Umrahmung und die eingeladenen Prediger sind allerdings sehr 
hoch. Die Kollekten reichen dafür bei weitem nicht aus. Wir bitten Sie deshalb 
um Ihre Mithilfe: Spenden können auf das Konto des Klosters Pfreimd mit 
dem Kennwort: „Marienoktav“ IBAN-Nr.: DE70 7505 1040 0570 488395 bei 
der Sparkasse im Landkreis Schwandorf BIC: BYLADEM1SAD überwiesen 
werden, oder per Kuvert im Pfarrbüro abgegeben werden. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung! 

 

Musiker gesucht!  
Ab Januar 2026 wird unser Kirchenmusiker Tobias Weber aus beruflichen 
Gründen nur mehr in stark reduzierter Stundenzahl als nebenamtlicher Or-
ganist und Chorleiter für die Pfarrei Pfreimd tätig sein. Daher suchen wir für 
die Sonn- und Feiertage Musiker, die gerne mit ihrem Instrument (muss nicht 
Orgel sein) oder ihrer Stimme einzelne oder regelmäßig Gottesdienste be-
gleiten. Die Bezahlung erfolgt nach den Honorarempfehlungen des Bistums, 
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das sind für Musiker ohne Prüfung 22€, mit D-Prüfung 25€, mit C-Prüfung 
28€ und mit Bachelor 35€. Bei Interesse bitte im Pfarrbüro unter Tel. 1260 
oder pfreimd@bistum-regensburg.de melden. 

 
Erstkommunion 2026 
Am Freitag, 21.11.2025 fand der 1. Erstkommunionel-
ternabend im Pfarrsaal statt. Nach einem kurzen geistli-
chen Impuls durch P. Georg in dem er auf den Weg der 
Vorbereitung einging, erhielten die Eltern erste wichtige 
Informationen zur Erstkommunion 2026. Diese findet am 
26.04.2026 statt und steht unter dem Motto "Ich bin der 
gute Hirte". 15 Kinder aus unserer Pfarrei werden 2026 
ihre Erstkommunion feiern. 

 
Neuerungen Pfarrbrief ab Januar 2026 
Veröffentlichung der Messintentionen auch in der digitalen Version des 
Pfarrbriefs und im Aushang 
Auf vielfachen Wunsch hat sich der Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung 
dazu entschieden, künftig die Messintentionen auch in der digitalen Version des 
Pfarrbriefes, sowie im Aushang vor den Kirchen zu veröffentlichen.  
Aus Datenschutzgründen brauchen wir aber bei Messintentionen, bei denen der 
Stifter der Messe mit angegeben werden soll, das Einverständnis des Stifters. 
Diese Einwilligung kann einmalig für alle künftigen Messintentionen im Pfarrbüro 
gegeben werden und ist dann bis auf Widerruf gültig. Bei einer schriftlichen Be-
stellung von Messintentionen, z.B. über die dafür vorgesehenen Kuverts oder 
per E-Mail, ist die Bestellung der Messe gleichzeitig die Einwilligung.  
Sollte uns keine Einwilligung vorliegen, können wir künftig nur angeben, für 
wen, aber nicht von wem die Messe gestiftet wurde. 
Vorlagen für die Einwilligung liegen ab sofort auch in den Kirchen aus und 
stehen auf der Homepage www.pfarrei-pfreimd.de/termine-organisa-
tion/pfarrbrief zum Download zur Verfügung.   
 

Pfarrbrief per E-Mail erhältlich 
Gerne senden wir Ihnen den Pfarrbrief künftig auch per E-Mail zu. Falls Sie 
regelmäßig den aktuellen Pfarrbrief per E-Mail beziehen möchten, 
schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an pfreimd@bistum-regensburg.de mit 
dem Betreff: "Aufnahme in Pfarrbrief-Verteiler". 
 

Bei Fragen bezüglich der Pfarrbrief-Neuerungen wenden Sie sich bitte zu 
den Öffnungszeiten ans Pfarrbüro, Tel. 09606 1260. 

 
 
 

  

https://www.pfarrei-pfreimd.de/termine-organisation/pfarrbrief/
https://www.pfarrei-pfreimd.de/termine-organisation/pfarrbrief/
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Die Orgel in der Pfarrkirche braucht Hilfe! 
Nahezu täglich begleitet die Orgel in 
der Pfreimder Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt seit ihrer Anschaffung 
1979 den Gottesdienst für die gläubi-
gen Katholiken in der Pfarrei. Diese 
intensive Nutzung ging nicht spurlos 
an der „Königin der Instrumente“ vor-
bei. 18 Jahre nach der letzten Reini-
gung im Jahr 2007 ist nun eine Gene-
ralüberholung notwendig. Ein Gut-
achten des Orgelsachverständigen 
stellte Schimmelbefall und Rostbil-
dung sowie an mehreren Stellen auch 
Schädlingsbefall fest. Außerdem ent-
spricht die Elektrik nicht mehr den Re-
geln der Technik für die elektrische 
Sicherheit. Mängel in der Register-
traktur, also der Ansteuerung der 
Pfeifenreihen wirken sich insbeson-
dere auch auf das Klangbild der Orgel 
aus.   
Die Kirchenverwaltung hat nun die Firma Jann mit der Sanierung der Orgel 
beauftragt. Der Orgelbauer plant, die Arbeiten in der zweiten Jahreshälfte 
2026 durchzuführen, so dass die Orgel an Weihnachten 2026 wieder in rei-
nem und vollen Klang erklingen kann.  
Für die Pfarrei ist diese Maßnahme ein finanzieller Kraftakt. Rund 125.000€ 
wird die Aktion kosten. 47.000€ davon trägt das Bistum Regensburg, den 
Rest muss die Pfarrei alleine schultern. Stadtpfarrer P. Georg hofft gemein-
sam mit der Kirchenverwaltung auf die Mithilfe der Bevölkerung. Ein Großteil 
der Kosten soll über Spenden und zweckgebunden Aktionen beigebracht 
werden. Ideen für Aktionen wie Hutkonzerte, Orgelcafé usw. werden von der 
Kirchenverwaltung und dem Pfarrgemeinderat gerne entgegengenommen 
und unterstützt. 
Ab sofort können Spenden auf das Konto der Kath. Kirchenstiftung Pfreimd 
bei der Sparkasse IBAN: DE53 7505 1040 0570 0534 62, BIC: 
BYLADEM1SAD mit dem Verwendungszweck „Orgel Pfarrkirche“ eingezahlt 
werden.  
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Erzählkaffee (Teil II): Frauenbund Pfreimd  
Der Frauenbund hat zum Erzählkaffee in den 
Pfarrsaal eingeladen. Hans Paulus und Helmut 
Friedl vom Stadtturm Pfreimd präsentierten viele 
Pfreimder Bilder aus früheren Zeiten und in kür-
zester Zeit kamen im gut besuchten Pfarrsaal in-
teressante Gesprächsrunden zustande. U.a. 
wurden Fotos von der Faschingsgarde Pfreimd 
(um 1950), vom Schleifgraben und dem Hüthaus 
Pfreimd (um 1950), von Iffelsdorf vor dem großen 
Brand (um 1958), von der Hl. Barbara (Altarbild 
i.d. Eixlbergkirche um 1956), vom ehemaligen 
Kaufhaus Vincenz Kohl (um 1953/54), vom Kom-
munbrauhaus und dem Schanderlhaus (um 1970) sowie von vielen Pfreim-
der Originalen gezeigt. Viele Anwesende erkannten sich wieder auf den Bil-
dern und erzählten auch passende Anekdoten dazu. Es entstand eine rege 
Unterhaltung und Diskussion, so dass keine Langeweile aufkam. Zuvor gab 
es Kaffee und Kuchen vom reichhaltigen Buffet. Es war ein angenehmer Kaf-
feeklatsch mit etlichen Alltagsgeschichten aus der Vergangenheit. Cornelia 
Reis bedankte sich bei allen Kuchenbäckerinnen recht herzlich sowie bei 
Hans Paulus und Helmut Friedl für den informativen und unterhaltsamen 
Nachmittag.       Text/Bild: Irmi Fenzl 

 

Generalversammlung der MMC Pfreimd 
Im dreijährigen Turnus lud die Mari-
anische Männerkongregation 
Pfreimd am 14. November zur Ge-
neralversammlung in den Pfarrsaal 
ein. Präfekt Alois Kleierl begrüßte 
die anwesenden Sodalen ebenso 
wie Präses P. Georg, Ehrenpräfekt 
Fritz Leipold, Ehrenmitglied Hans 
Eichinger, Vertreter der Kirchenver-
waltung und Pfarrgemeinderat. Besonders hieß er 3. Bürgermeister der Stadt 
Pfreimd, Norbert Auer, Altbürgermeister Arnold Kimmerl und alle anwesen-
den Stadträte willkommen. 
Zu Beginn gedachte die Versammlung der 23 verstorbenen Mitglieder der 
vergangenen drei Jahre. Im anschließenden Tätigkeitsbericht ließ Präfekt 
Kleierl die vergangenen drei Jahre Revue passieren. Insgesamt 20 neue Mit-
glieder wurden in diesem Zeitraum in die Kongregation aufgenommen, so-
dass die MMC Pfreimd aktuell 353 Sodalen zählt. Präfekt Kleierl erinnerte 
die Anwesenden, immer nach neuen Mitgliedern Ausschau zu halten. Die 
Bandbreite der Aktivitäten war erneut vielfältig: das monatliche Rosenkranz-
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gebet, das Messopfer für die verstorbenen Sodalen, die jährliche Maian-
dacht, der Karfreitagskreuzweg in der Klosterkirche, das jährliche Hauptfest 
u.v.m. Ebenso beteiligten sich die Sodalen engagiert an Prozessionen zum 
Fahrenberg, beim Titularfest Barbarabruderschaft am Eixlberg sowie an der 
Fronleichnamsprozession. Hinzu kamen Vorträge, Monatstreffs, Einkehrtage 
im Haus Johannisthal und Halbtagesausflüge. Mit großer Sorgfalt widmete 
sich die MMC zudem einer Vielzahl praktischer Arbeiten. Rund 90 Arbeits-
stunden wurden geleistet – Anbringen Altarfestband für die Marienoktav, Or-
ganisieren/Spende Christbäume für Klosterkirche, Restaurierung des 3. 
Fronleichnamsaltars. Auch der kulturelle Erhalt der Kreuzwegstationen am 
Kalvarienberg und Restaurierung Antonius-Marterl fanden besondere Er-
wähnung. Darüber hinaus berichtete Kleierl über Teilnahme am Dekanats-
besuch, zehn Plenumssitzungen, Besuch Geburtstagen, Beteiligung am 
Volkstrauertag sowie viele kleine, oft unsichtbare Handreichungen im Alltag 
der Pfarrei. Ein besonderes Gemeinschaftserlebnis im Oktober war die Wall-
fahrt der bayerischen Männerkongregationen nach Altötting. 
In den Grußworten dankte Präses P. Georg den Präfekten, dem Mariani-
schen Rat und allen Sodalen für ihr Engagement und würdigte die geistliche 
und gemeinschaftliche Lebendigkeit der MMC. Pfarrgemeinderatssprecher 
Tobias Weber bezeichnete die Kongregation als „Aktivposten der Pfarrei“, 
dessen Laienengagement heute unerlässlicher denn je sei. Kirchenpflegerin 
Maria Richthammer übermittelte den Dank der Kirchenverwaltung und bat 
zugleich im Frühjahr 2026, um Mithilfe bei der Verschönerung der Lorettoka-
pelle am Eixlberg. Der 3. Bürgermeister Norbert Auer, hob die „beeindru-
ckende Gemeinschaftsstärke“ der MMC hervor, die mit Glaubensfestigkeit, 
und Kulturarbeit wesentlich zum geistlichen und gesellschaftlichen Leben in 
Pfreimd beitrage. Unter Altbürgermeister Arnold Kimmerl als Wahlleiter 
wurde anschließend der Marianische Rat neu gewählt. Die drei Präfekten 
Alois Kleierl, Anton Richthammer und Hans Leipold wurden in ihren Ämtern 
bestätigt. Ebenfalls wiedergewählt wurden Kassier Wolfgang Kurz, Schrift-
führer Wolfgang Reger. Als Beisitzer fungieren weiterhin Hans Scharf, Kon-
rad Kiener, Jakob Mutzbauer, Thomas Scharf und Christian Schönberger; 
neu hinzu kam Adrian Leitner. Als Fahnenträger wurde Thomas Scharf, neu 
Ersatzfahnenträger Alois Beer gewählt. Fahnenbegleiter sind Franz Wilhelm, 
Albert Mutzbauer, Alfons Braun, neu Alois Beer und Hans Kick. Die Kassen-
prüfung übernehmen Hans Bartmann und Hans Paulus. 
Mit herzlichem Dank verabschiedete Alois Kleierl zwei langjährige, verdienst-
volle Sodalen aus ihren Ämtern: Josef Richthammer, seit 2004 im Mariani-
schen Rat tätig und Karl Hirmer, seit 1995 Kassenprüfer der MMC. Präfekt 
Kleierl beschloss die Versammlung mit einem Gebet der heiligen Edith Stein: 
„Ohne Vorbehalt und ohne Sorgen leg ich meinen Tag in Deine Hand…“  
Die Generalversammlung zeigte eindrucksvoll, dass die Marianische Män-
nerkongregation Pfreimd fest in der Gemeinschaft und lebendig im Einsatz 
für Pfarrei und Stadt bleibt.    Text: Adrian Leitner Bild: MMC 
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Feierliche Ministrantenaufnahme in Pfreimd 

 
Am Christkönigsonntag standen in Pfreimd beim letzten Gottesdienst im Kir-
chenjahr traditionell die Ministranten im Mittelpunkt. Stadtpfarrer P. Georg 
Parampilthadathil zog mit einer ganzen Schar Ministranten in die Kirche ein. 
Unter ihnen befanden sich gleich neun neue Ministranten. P. Georg verglich 
die Ministranten mit einem bunten Blumenstrauß: Jeder und jede ist anders 
und einzigartig, bringt unterschiedliche Stärken mit und bereichert so die 
Pfarrgemeinde. Diese Symbolik griffen die neuen Ministranten auch beim 
Predigtspiel auf, bei dem jeder eine Blume zu einem Strauß hinzufügte. 
Mit der Übergabe einer Plakette und des Ministrantenausweises wurden die 
neuen Messdiener Antonia Schreier, Emma Enders, Emma Hierl, Max Hof-
mann, Simon Norgauer, Leonie Ried, Helena Schönberger, Alexander Schuh 
und Eva Zimmermann offiziell in die Schar der Pfreimder Ministranten aufge-
nommen. Sie freuen sich darauf, Teil der Ministrantengemeinschaft zu sein. 
Schweren Herzen mussten an diesem Tag auch vier langjährige Ministran-
tinnen aus dem Kreis verabschiedet werden. Ein herzliches Vergelt´s Gott 
ging an Anna Fischer, Kerstin Fischer und Antonia Richthammer für 12 Jahre 
treuen Ministrantendienst, sowie für 10 Jahre an Verena Fischer. 
Großer Dank gebührte auch den Ministrantinnen, die für die Einteilung und 
Ausbildung verantwortlich sind. Anna Hausmann, Sophia Schmid, Samantha 
Wolfrum, Larissa Christoph, Theresia Brunner und Valentina Ruhland leisten 
unzählige Stunden ehrenamtlicher Arbeit, die oft nicht einfach ist. Ein weite-
res Dankeschön galt den Oberministranten Christoph Richthammer, Justus 
Ruhland und Sebastian Lottner. Sie organisieren für die gesamte Ministran-
tengruppe verschiedene Feiern, Ausflüge und Unternehmungen, denn Mi-
nistrant sein bedeutet mehr als nur Messdiener sein. Auch Spaß und Freude 
spielen in einer lebendigen Gemeinschaft eine zentrale Rolle. 
P. Georg Parampilthadathil bedankte sich abschließend bei allen Ministran-
ten für die geleisteten Dienste und wünschte den neuen Minis viel Freude bei 
ihrem Dienst.  
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Sechs neue Ministranten in der Filialkirche St. Peter und Paul 
Saltendorf – Eine Verabschiedung  

 
 

Am Christkönigsfest wurden in Saltendorf sechs Ministranten in die Schar 
der Messdiener aufgenommen. Zu Beginn des Gottesdienstes zogen die Mi-
nistranten gemeinsam mit Pater Georg in die Kirche ein. 
Ihr bringt euch ein – wie eine Blume in einen Strauß, jede ist einzigartig, jede 
mit ihren eigenen Farben und doch erst zusammen richtig schön, so Pater 
Georg. 
Den neuen Minis Emma Schmidt, Julia Wagner, Leon Hampl, Hannes Lex, 
Max Mutzbauer und Valentin Pscheidl wurde das Versprechen abgenom-
men, gute Messdiener zu sein und ihre Aufgaben pflichtbewusst zu erfüllen. 
Dann überreichte P. Georg ihnen eine Plakette, die sie bei jedem Dienst am 
Altar tragen werden, sowie ihren persönlichen Ministrantenausweis.  
Abschließend galt sein ganz besonderer Dank der ausscheidenden Minist-
rantin Jana Fuchs, die fünf Jahre fleißig ihren Dienst am Altar erfüllte. 
Musikalisch umrahmte Eva-Maria Maunz den feierlichen Gottesdienst. 
 

Text: Heidi Schloßer, Bild: Ulrike Wagner 
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Kirchenchor Jubiläum mit Sängerehrungen 
Mit einem Festgottes-
dienst am 22. November, 
dem Gedenktag der Hei-
ligen Cäcilia, feierte der 
Kirchenchor Pfreimd sein 
zehnjähriges Bestehen. 
Stadtpfarrer P. Georg 
Parampilthadathil und 
Pfarrgemeinderatsspre-
cher Tobias Weber dank-
ten den Sängerinnen und 
Sängern für ihr großes 
Engagement und ihren 
wertvollen Dienst für die Pfarrgemeinde. Acht Chormitglieder, die seit 2015 
dabei sind, wurden mit Dankurkunden der Pfarrei geehrt: Maria Arbter, An-
drea Fischer-Schaupp, Anita Kick, Sebastian Most, Rudolf Plonner, Cornelia 
Reis und Eva-Maria Tischler (alle aus Pfreimd) sowie Waltraud Maunz aus 
Saltendorf. An den Kirchenmusiker und Chorleiter Tobias Weber, der heuer 
auf 10 Dienstjahre in Pfreimd und schon 50 Jahre als Kirchenmusiker zu-
rückblicken kann, überreichte P. Georg eine Dankurkunde des Regensbur-
ger Bischofs Rudolf. 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Weihnachtsaktion Adveniat 2025 
Liebe Schwestern und Brüder, 

die indigenen Völker im Amazonasgebiet zeichnen sich durch ein Leben im 
Einklang mit der Natur aus. So sind sie Vorbilder für die Bewahrung der 
Schöpfung, die den Menschen anvertraut ist. Doch es gibt auch eine dunkle 
Seite: Häufig leben diese Völker in großer Armut. Sie erfahren Ausgrenzung, 
Ausbeutung und Vertreibung. 
Die diesjährige Weihnachtsaktion des Lateinamerika-Hilfswerks Adveniat 
steht unter dem Motto »Rettet unsere Welt – Zukunft Amazonas«. Sie hilft 
indigenen Gemeinschaften, ihre Rechte zu schützen und zerstörerischen 
Eingriffen entgegenzuwirken. Dies ist wichtig für uns alle. Denn die Regen-
wälder mit ihrer Vielfalt an Tieren und Pflanzen sind für die ganze Menschheit 
unverzichtbar. Mit Ihrer Spende bei der Weihnachtskollekte, die den Projek-
ten von Adveniat zugutekommt, tragen Sie gemeinsam mit den indigenen 
Völkern zur Bewahrung der Schöpfung und zur Rettung unserer Welt bei. 
Bitte zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit den Menschen in Lateinamerika 
durch Ihre großherzige Spende und Ihr Gebet. 

Für das Bistum Regensburg 

+ Rudolf  

Bischof von Regensburg  
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Terminvorschau  

30.11. 14:30 Uhr Taufsonntag 

30.11.   Frauenbund Tagesfahrt – Adventszauber Fränkisches 
    Seenland und der Spalter Weihnachtsmarkt 

06.12. 18:30 Uhr Kolping Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche 

07.-14.12.  Marienoktav in der Klosterkirche 

08.12. 18.30 Uhr MMC Rosenkranzgebet zur Oktavwoche Klosterkirche 

12.12. 15.30 Uhr  Stadtbücherei Märchenstunde mit Besuch des  
    Hl. Nikolaus 

13.12. 10:30 Uhr Sternsinger Gewänderausgabe 

13.12. 18:30 Uhr Frauenbund Rosenkranz und Rorate zur Oktavwoche 

14.12. 17:00 Uhr Adventskonzert der Stadtkapelle in der Pfarrkirche 

17.12. 15:00 Uhr Frauenbund Weihnachtsfeier im Pfarrsaal 

18.12. 19:00 Uhr  PGR-Sitzung im Pfarrsaal 

20.12. 17:00 Uhr Adventsingen in Saltendorf 

03.01. 09:00 Uhr Sternsinger gehen in Pfreimd von Haus zu Haus 

10.01. 10:30 Uhr Sternsinger Gewänderrückgabe 

13.01. 18.30 Uhr MMC Rosenkranz/Messe in der Stadtpfarrkirche für 
    Sodale Pamler  

17.1.- 18.1.26  MMC Teilnahme Männereinkehrtag im Haus Johan- 
    nisthal (Info/Anmeldung bei Präfekt Kleierl, 09606/8269) 

27.01. 18:00 Uhr Frauenbund Gottesdienst für verstorbene Mitglieder in 
    der Klosterkirche, anschl. Jahreshauptversammlung im  
    Pfarrsaal 

29.01. 19:00 Uhr Kirchenverwaltungssitzung 

01.03.26  Pfarrgemeinderatswahl 
 
 
 
 

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit 21.12.25 bis 11.01.2026 (3 Wochen) 
Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen  
bis spätestens Montag, 15.12.2025, 9 Uhr im Pfarrbüro gemeldet werden! 

 
Impressum 
Pfarrei Mariä Himmelfahrt Pfreimd mit Filialkirche Saltendorf 

Freyung 33 | 92536 Pfreimd | Telefon: (09606) 1260 | Fax: (09606) 7174 
E-Mail: pfreimd@bistum-regensburg.de | www.pfarrei-pfreimd.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag bis Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr 
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